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Liebe Beter! 

Gemeinsam mö chten wir die Gebetsstaffel 24/7 durchfu hren. 

Eine Wöche lang werden wir 24 Stunden ta glich beten. Diese Zeit 

ist in Gebetsschichten vön jeweils einer Stunde unterteilt. 

In der Gemeinde der Baptisten in der Friedrich-Ebert-Straße 15 

in Reutlingen ist extra hierfu r ein Raum vörbereitet. Gerne darf 

jedöch auch vön zu Hause aus gebetet werden. 

Fu r diejenigen, die vön zu Hause aus beten, söll dieses Gebetsheft 

Inspiratiön und Hilfe bieten. Die einzelnen Statiönen, die im Ge-

betsraum in der Gemeinde aufgebaut sind, werden dargestellt 

und um Hinweise fu r die Umsetzung zu Hause erweitert. 

 

 

Beten bringt Segen  

- fu r andere und fu r dich selbst! 

  Mach mit und erfahre es! 

 

 

 

 

Weitere Införmatiönen unter: 

www.baptisten-reutlingen.de 
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Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen,  
dass wir Gottes Kinder heißen sollen – und wir sind es auch. 

1. Johannes 3, 1 
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Das Herzensgebet 
 
Das Herzensgebet ist ein Gebet, bei dem ununterbröchen der Name Jesu 
angerufen wird. An dieser Statiön wöllen wir uns ganz auf die Gegenwart 
Göttes einlassen. 

Nimm Dir eine Decke, wickle Dich ganz fest darin ein und stelle dir vör, 
dass Gött Dich gerade sö fest in Seinem Arm ha lt. 

Könzentriere Dich nun auf das Atmen. Bei jedem Einatmen bete: „Jesus“, 
bei jedem Ausatmen „Christus“. 

Nach einiger Zeit gehe dazu u ber beim Einatmen „Du in mir“ und beim 
Ausatmen „Ich in Dir“ zu beten. 

Beschließe die Statiön, in dem du beim Einatmen „Ich bin“ und beim 
Ausatmen „fu r Dich da“ betest. 

Ankommen 

Ich liege und schla-

fe ganz mit Frie-

den; denn allein 

du, HERR, hilfst 

mir, dass ich sicher 

wohne.  

Psalm 4, 9 
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Manchmal braucht es Zeit, um sich auf das Gespra ch mit Gött einzulassen. 

Eine Form des Loslassens von mitgebrachten positiven und negati-

ven Gefühlen, ist die Ausdrucksmalerei. Den Pinsel nehmen und spie-

lerisch auf dem Blatt Papier bewegen. Nicht nachdenken, das einfache un-

beabsichtigte Tun kann Blöckaden lö sen und sö öffen machen fu r eine Be-

gegnung mit Gött. Das Bild, welches wa hrend dieses Prözesses entsteht, 

bietet wa hrend des eigenen Beöbachtens Lö sungen an, die erstaunlich 

neuartig und u berraschend sein kö nnen. Im Idealfall entsteht ein Dialög, 

in dem das entstehende Bild zu der malenden Persön spricht und diese 

daraufhin durch neue Gestaltungsideen das Bild vervöllsta ndigt. 

Ausdrucksmalerei  
Ankommen und ausdrücken, was wir mitbringen 
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An dieser Statiön kannst du deine Schuld, deine Sörgen, alles was dich 
belastet vör Gött bringen. 

Knie vör dem Kreuz nieder, bekenne Gött deine Fehler, dein Versagen und 
bitte ihn um Vergebung. 

Als Symböl kannst du fu r jede Schuld öder Sörge einen Stein in dieses 
Gefa ß versenken und sömit bei Gött abgeben. 
Jesus wird dir deine Last nehmen und dir vergeben. 

Persö nliche Fu rbitte: 

Hier darfst du Menschen, die dir am Herzen liegen, vör „das Kreuz“ 
bringen. 
Auch diese Sörge darfst du bei Jesus lassen. Er will deine Last tragen! 

„Herr ich komme zu dir, und ich steh vor dir so wie ich bin. 
Alles was mich bewegt, lege ich vor dich hin. 
Herr, ich komme zu dir, und ich schütte mein Herz bei dir aus, 
was mich hindert ganz bei dir zu sein, räume aus! 
Meine Sorgen sind dir nicht verborgen, du wirst sorgen für mich. 
Voll Vertrauen will ich auf dich schauen, Herr ich baue auf dich! 
Gib mir ein neues, ungeteiltes Herz. 
Lege ein neues Lied in meinen Mund. 
Fülle mich neu mit deinem Geist, denn du bewirkst dein Lob in mir.“ 

Entsorgungsstation 

Er wird sich wieder 

über uns erbarmen un-

sere Missetaten be-

zwingen. Ja, du wirst 

alle unsere Sünden in 

die Tiefen des Meeres 

werfen!  

Micha 7, 19  
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Kömm mit deiner Klage zu Gött.  

Gött fördert dich dazu auf: 

“Kömmt zu mir, die ihr mu hselig und beladen seid, ich will euch 
erquicken“.  

Du darfst das!  

Du darfst IHM deinen Unmut, deine Zweifel, deine Wut bringen. 

Auch deine Fragen: “Herr, warum greifst du nicht ein?“ 

Alles was dich bescha ftigt, wenn du es zu Gött bringst – wird es zum 

Gebet! 

Ö ffne die Tu r deiner Seele, um den Schmerz herauszulassen und dich 
dadurch auf dem Weg der Heilung zu bringen. 

 

Die Klagemauer 

In der Zeit meiner Not 

suche ich den Herrn; 

meine Hand ist in der 

Nacht ausgereckt und 

lässt nicht ab, denn mei-

ne Seele will sich nicht 

trösten lassen. Ich denke 

an Gott – und bin be-

trübt! Ich sinne nach – 

mein Herz ist in Ängsten.  

Psalm 77, 2 u 3  
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Danken ha ngt mit dem Wört 
denken zusammen. 
Dankbarkeit ist eine Fölge des 
Denkens. 
Die Dankbarkeit entsteht aus dem 
Nachdenken u ber das, was ich 
erlebe. 
Was habe ich Gutes erlebt, wö 
habe ich Bewahrung erfahren, was 
ist mir gut gelungen, wöru ber 
habe ich mich gefreut? 

 
Nimm dir döch einmal Zeit und schreibe ein „Danke-Alphabet“.  
Zu jedem Buchstaben eine Sache, fu r die du dankbar sein kannst. 
Hier hast du Zeit, pröbiere es aus. Öft ist es uns nicht bewusst, dass wir fu r sö 
vieles dankbar sein kö nnen.  
 
Du wirst feststellen:  
         - Dankbarkeit vera ndert,  
            - sie fu hrt dich weiter,  
               - du kömmst zum Staunen  
                  - und kannst deinen Dank weitergeben an GÖTT.   

(auf)tanken durch danken! 

T(D)ankstelle 

Wer Dank opfert, 

der preiset mich, 

das ist der Weg, 

dass ich ihm zeige 

das Heil. 

Psalm 50, 23 
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1. Frieden mit mir 

„Im Einklang mit sich zu sein“ ist gar nicht sö einfach. Bevör wir wirklich 
Frieden mit anderen schließen kö nnen, mu ssen wir uns selbst mit all 
unserem Gelingen, aber auch all unserem Versagen annehmen kö nnen. 
Und das kö nnen wir, weil Gött uns angenömmen hat: „Seht, wie größ die 
Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder Göttes und 
wir sind es.“ (1. Jöhannes 3, 1) 

Vielleicht mö chtest du mit den bereitgelegten Instrumenten deinen 
„Klang“ finden und diese Zusage Göttes fu r dich musikalisch 
unterstreichen? 

Friedensstifter  

„Lass ab vom 
Bösen und tue 
Gutes; suche 
Frieden und 
jage ihm 
nach!“  

Psalm 34, 15 
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2. Frieden weitergeben 

„Herr, mach mich zum Werkzeug deines Friedens“. Sö wie es schön Franz 
vön Assisi gebetet hat, sö kö nnen auch wir Gött darum bitten, uns zu 
Friedenswerkzeugen zu machen. Dies hat die unterschiedlichsten 
Facetten.  

Lass dich vön Assisis Gebet inspirieren, indem du einen öder mehrere 
Ausschnitte ganz bewusst liest.  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, 
dass ich liebe, wö man hasst; 
dass ich verzeihe, wö man beleidigt; 
dass ich verbinde, wö Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, wö Irrtum ist; 
dass ich Glauben bringe, wö Zweifel dröht; 
dass ich Höffnung wecke, wö Verzweiflung qua lt; 
dass ich Licht entzu nde, wö Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe, wö der Kummer wöhnt. 

Herr, lass mich trachten, 
nicht, dass ich getrö stet werde,  
söndern dass ich trö ste; 

nicht, dass ich verstanden werde, söndern dass ich verstehe; 
nicht, dass ich geliebt werde, söndern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfa ngt; 
wer sich selbst vergisst, der findet; 
wer verzeiht, dem wird verziehen; 
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.  

Franz von Assisi, 13. Jahrhundert 

Friedensstifter  



Gebetsstaffel 24/7 

17 

 

3. Frieden schließen - Versöhnung leben 

Mit welchen Menschen öder Situatiönen deines Lebens mö chtest 
du ganz bewusst Frieden schließen?  

Nimm dir eins der Schlö sser und schreibe dein Friedensanliegen 

darauf (bitte keine könkreten Namen nennen). Mache den Frie-

den fest, indem du dein Schlöss an dem bereitgestellten Gitter 

befestigst.  
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 „Mein Herz ist bereit, Gott, mein Herz ist 

bereit, dass ich singe und lobe. Wach auf, 

meine Seele, wach auf, Psalter und 

Harfe, ich will das Morgenrot wecken! 

Herr, ich will dir danken unter den 

Völkern, ich will dir lobsingen unter den 

Leuten. Denn deine Güte reicht, so weit 

der Himmel ist, und deine Wahrheit, so 

weit die Wolken gehen. Erhebe dich, 

Gott, über den Himmel und deine 

Herrlichkeit über alle Welt!“ 
Psalm 57, 8 - 12 

 
Mein Herz ist bereit 

Ein öffenes und bereites Herz gegenu ber Gött zu haben hat wenig mit den 
a ußeren Umsta nden zu tun. 
Als David dieses Lied schrieb, wurde er vöm Kö nig Saul verfölgt und versteckte 
sich mitten in der Wu ste in einer Hö hle. Am Anfang des Psalms schreit David sein 
Leid und seine Angst heraus. Im zweiten Teil des Lieds kömmt sein Herz in Gött 
zur Ruhe. Mitten in der Wu ste erwartet David Göttes Herrlichkeit. 

Ich weiß nicht, was dich heute bedrängt, was dich erfreut, was dich 
beschäftigt? Geht es dir gut? Oder bist du von Krankheit, Alter oder Not 
gezeichnet? Was quält dein Herz? Was lässt dich nicht zur Ruhe kommen? 

Ich ermutige dich, egal welche Umsta nde du gerade erlebst, dein Herz vör Gött 
bereit zu machen. Lieder sind dafu r ein gutes Medium. 
Gött ist in seiner Liebe und Annahme gegenwa rtig. 
Ö ffnet unserem himmlischen Schö pfer eure Herzen. Mein Herz ist bereit! Wach 
auf, meine Seele! Sag es jetzt, da wö du gerade sitzt. Mein Herz ist bereit fu r dich, 
öh Gött! Wach auf, meine Seele! 
An dieser Statiön liegen Liederbu cher, CDs , Musikinstrumente, Stifte und Papier 
bereit. Du kannst singen,  dir Zeit lassen zum Musik hören, deinen eigenen 
Freuden- öder Klage Psalm schreiben und ggf. vertönen, einen Psalm lesen und 
auswendig lernen. 

Vom Lobgesang zur Anbetung 
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Schau dir das Bödenbild an. Nimm dir Zeit vön einer Verheißung zur 
na chsten zu gehen.  
Verweile!  
Nimm ein Wört, einen Satz und lass es auf dich wirken. 
Lass es fu r dich ganz persö nlich werden. 

Wö hast du diese Erfahrung schön einmal gemacht. 
Was bedeutet dir Nachfölge? 
Wer öder was ist dein Hirte? 

Hier erha ltst du eine Einladung zu einem neuen“ alten“ Weg, den Hirtenweg! 
Es gibt im Leben einen Hirten. 
Es gibt einen, dem ich fölgen kann. 
Einen, der sich auskennt. 
Einen, der weiß, wie das Leben la uft 
und dem ich deshalb vertrauen kann. 

Was verbindest du mit: “Mir wird  nichts mangeln?“ 
La sst du dich gerne weiden „auf einer gru nen Aue“? 
Gö nnst du dir die Ruhe beim Hirten? 
Kannst du das annehmen und genießen, dass der Hirte dich versörgen 
mö chte? 
Hier darfst du zur Ruhe kömmen, der Hirte erwartet dich. 
Er kennt dich bei deinem Namen, er kennt deine Nöt, deine Bedu rfnisse. 
ER weiß, was du brauchst. Kannst du das glauben? 

Versorgungsstelle - Der gute Hirte   
Meine Schafe hören 

meine Stimme und 

ich kenne sie und sie 

folgen mir… 

und ich gebe ihnen 

das ewige Leben.  

Niemand wird sie aus 

meiner Hand reißen!  

Joh. 10,  27 
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Psalm 23 

Der Herr ist mein Hirte. 

Mir wird nichts mangeln. 

Er weidet mich auf einer gru nen Aue  

und fu hret mich zum frischen Wasser. 

Er erquicket meine Seele. 

Er fu hret mich auf rechter Straße  

um seines Namens willen. 

Und öb ich schön wanderte  

im finsteren Tal, 

fu rchte ich kein Unglu ck; 

denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trö sten mich. 

Du bereitest vör mir einen Tisch  

im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Ö l 

und schenkst mir völl ein. 

Gutes und Barmherzigkeit 

werden mir fölgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben  

im Hause des Herrn immerdar. 
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Bei dieser Statiön bist du dazu eingeladen, Göttes Wört mithilfe einer uralten 
geistlichen U bung - der „Lectiö Divina“ - auf dich wirken zu lassen. 

In unserer schnelllebigen Zeit haben wir verlernt, beim Lesen bei einzelnen 
Wö rtern zu verweilen. Öft eilen wir nur sö durch den Lesestöff, um mö glichst 
rasch die wichtigsten Införmatiönen herauszuziehen. Beim Bibellesen geht es 
uns öftmals nicht anders. Die Lectiö Divina, alsö das „Heilige Lesen“ ist eine 
Methöde, bei der wir die Bibel nicht auf histörische, theölögische öder 
kulturelle Zusammenha nge hin studieren, söndern die Begegnung mit dem 
heiligen Gött suchen: 

„Die Lectio Divina lädt den Heiligen Geist ein, das Wort lebendig werden zu 
lassen auf eine Art, die uns erfasst und direkt in unseren Alltag hineinspricht. 
Wir lassen zu, dass das Wort von unserem Geist in unsere Herzen sinkt, wo es 
uns durchdringen und verändern kann.“     Brown 2013 

1. Nimm dir einen kleinen Abschnitt aus der Bibel vör. Lies ihn dir einmal 
durch. Bei welchem Wört (öder Satz) bleibst du ha ngen? Welches Wört 
zieht deine Aufmerksamkeit an? 

2. Lies den Abschnitt nöch einmal. Denk dabei u ber dieses spezielle Wört 
nach. Warum hat es deine Aufmerksamkeit erregt? 

3. Welche Verbindung hat dieses Wört zu deinem Leben? Was sagt Gött 
persö nlich zu dir? Hab keine Angst vör den Gedanken und Gefu hlen, die um 
dieses Wört herum entstehen. Wenn du dich mit dem Wört (öder Satz) 
eine Zeit lang bescha ftigt hast, tritt in ein Gespra ch mit Gött: Wie fördert 
dich Gött auf, zu beten? Sei ehrlich. Lasse zu, dass das Wört, u ber das du 
nachgedacht hast, dich auf einer tieferen 
Ebene beru hrt, wa hrend du im Dialög mit 
Gött bist. Hö re auf die sanfte Stimme des 
Heiligen Geistes, wa hrend du mit ihm u ber 
das redest, was du gehö rt hast. 

4. Ruhe nun in der Gegenwart Göttes aus. Lass 
dein Bedu rfnis nach Wörten lös und 
genieße es einfach, vön Göttes unendlicher 
Liebe gehalten zu sein. 

  Quelle: Brown (2013): Unterwegs mit Dir. S. 130 -133. 

Bibelworte 
Lectio Divina - Mit der Bibel beten  

Fötö: Wödicka 
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Bibelworte 
Einen Abschnitt aus der Bibel abschreiben  

Lass dich bei dieser Statiön dazu einladen, einen Stift in die Hand zu 
nehmen und ein paar Sa tze öder auch einen ganzen Abschnitt aus dem 
Jöhannes-Evangelium in ein bereitliegendes Buch abzuschreiben.  

Wa hrend wir bis zu 1000 Wö rter prö Minute lesen kö nnen, benö tigen wir 
dieselbe Zeit, um ca. 25 Wö rter aufzuschreiben. Öft entgehen uns sö beim 
raschen Lesen bedeutsame Details. 

Das ist beim Bibellesen nicht anders. Bei 
dieser Statiön hast du die Mö glichkeit, auf 
eine andere Art in Göttes Wört einzutauchen. 
Durch das Abschreiben entschleunigst du 
deinen Umgang mit dem Text. Wa hrend deine 
Hand die Schreibbewegungen ausfu hrt, finden 
deine Gedanken und Gebete Raum und Zeit, 
die Bibelstelle neu aufzunehmen. Vielleicht 
hat Gött dir heute auf diesem Weg etwas 
Wichtiges mitzuteilen?  

Im Anfang war das 

Wort, und das Wort 

war bei Gott, und 

Gott war das Wort.  

Johannes 1, 1 

Herr, schenke 

mir ein Wort 

für mein Herz 

und ein Herz 

für dein Wort. 

Fu r Zuhausebeter:  
Nimm dir ein Blatt und beginne Teile des Johannes Evangeliums abzuschreiben. 
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a. Am Lesepult stehend sprichst du die fröhe Bötschaft u ber Reutlingen 
aus, das du durchs Fenster zu deinen Fu ßen liegen siehst. Denn Gött 
spricht in Jes. 55, Verse 1 - 11: „mein Wort wird nicht wieder leer 
zu mir zurückkommen, sondern wird tun, was mir gefällt, und 
ihm wird gelingen, wozu ich es sende.“  

           Wir lesen die vier Evangelien förtlaufend (mit Lesezeichen).  
b. Jer. 29, Vers 7: Suchet der Stadt Bestes (…) und betet für sie zum  
 Herrn; denn wenn‘s ihr wohl geht, so geht‘s auch euch wohl.“ 
 Dieses Gebet sieht auf die Bedu rfnisse unserer Na chsten.            
 Göttes Liebe gilt jedem einzelnen Menschen in unserer Stadt. 
 
 Sö kannst du fu r spezielle Gruppen beten, z.B. die vielen Gemeinden 
 und ihre Pastören, Pölizisten, Feuerwehrma nner, Pölitiker, A rzte, 
 Pflegepersönal, Erzieher, Lehrer, Kinder, Jugendliche… fu r ein fried-
 liches Miteinander, gegen die Verröhung in der Gesellschaft…            
c. Dein Verhalten in der Stadt: 
 andere wahrnehmen/freundlich anblicken/gru ßen, hilfsbereit sein, 
 dich zum Glauben bekennen/öffen sein, wö Gött dich heute 
 gebrauchen will/ bete fu r einzelne, die dir auffallen. 

Gottes Wort für unsere Stadt 
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Nimm dir etwas Zeit und hö re in dich hinein.  Welches Land liegt dir 
besönders am Herzen? Welcher Mensch aus einem anderen Land 
benö tigt wöhl dein Gebet?  
Du kannst auch Gött entscheiden lassen, fu r welches Land du seinen 
Segen aussprechen söllst!  
Durchstö bere gerne die bereitgelegten Infös und schaue, was dich 
anspricht!  

Du kannst auch den Gedanken des Friedens mit einbeziehen. 

Zum Schluss kannst du gerne auf unserer Weltkarte das Land fu r das du 
gebetet hast freikratzen (wie bei einem Rubbellös) 

Fürbitte - Gebet für die Welt  

So sind wir Bot-
schafter Christi, 
und Gott ge-
braucht uns, um 
durch uns zu 
sprechen. Wir 
bitten inständig, 
so als würde 
Christus es per-
sönlich tun: 
“Lasst euch ver-
söhnen mit 
Gott“.  

Phil. 2, 1 - 2  
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Zieh dir ein Ka rtchen aus dem Körb, darauf findest du den Namen 
einer Persön aus der Gemeinde.  
Bete fu r diese Persön, was dir in den Sinn kömmt. Du kannst aber 
auch einen Segen aus der Bibel sprechen öder ein anderes Gebet, das 
du kennst.  

Du hast auch die Mö glichkeit das Ka rtchen in deinem Geldbeutel zu 

legen. Immer wenn du das Ka rtchen siehst, kann es dich daran 
erinnern ein Gebet zu sprechen öder du nimmst die Persön bei deiner 
Andacht zuhause mit ins Gebet.  
Vielleicht kennst du die Persön gar nicht sö richtig,  dann spreche sie 
döch mal nach dem Göttesdienst an. Schick ihr eine Geburtstagskarte 
öder vielleicht hast du sögar Lust sie mal zum Kaffee einzuladen. 

Es stehen dir viele Mö glichkeiten öffen, pröbiere es aus. 

Ermutigt euch gegensei-
tig, Christus nachzufol-
gen?  Tröstet ihr euch 
gegenseitig in Liebe? 
Seid ihr im Heiligen 
Geist verbunden? Gibt es 
unter euch Barmherzig-
keit und Mitgefühl? 
Dann macht doch meine 
Freude vollkommen, in-
dem ihr in guter Ge-
meinschaft zusammen-
arbeitet, einander liebt 
und von ganzem Herzen 
zusammenhaltet.  

Phil. 2, 1 - 2  

Gebet für Menschen  der Gemeinde / 
Gebetspatenschaft 
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Diese Statiön la dt zur Plauderstunde mit Gött ein.  

Warum nicht mit Gött auch mal einen Kaffee öder Tee trinken und 

IHM aus deinem Alltag erza hlen? 

Sicher ist dies eine Förm des Gebets, die etwas ungewöhnt 

erscheint – Gött mit öffenen Augen, wie in einem Gespra ch mit 

einem Freund, etwas aus deinem Leben erza hlen.  

IHM, der uns umgibt und den wir dennöch nicht sehen. 

Kaffee oder Tee trinken  
mit Gott  

Wen da dürstet, 

der komme zu 

mir und trinke.  

Johannes 7, 37b  
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Im Gebetsraum liegt ein  
Bu chlein, in das man 
Erfahrungen aus der 
Gebetszeit, Gebetserhö r-
ungen öder andere Erleb-
nisse mit Gött eintragen 
kann. 

Es ist ermutigend, bewusst auf Göttes Wirken zu schauen und 
diese Erfahrungen festzuhalten. 

Auch zu Hause kannst Du Dinge aufschreiben und Dich vielleicht 
mit anderen daru ber austauschen, wie größ unser Gött ist! 

Vielleicht legst Du Dir auch ein Gebetstagebuch an. Heute ist ein 
guter Start dafu r. 

S‘ Wunderbüchle 

Herr, du bist mein 

Gott, dich preise ich, 

ich lobe deinen Na-

men, denn du hast 

Wunder getan; deine 

Ratschläge von alters 

her sind zuverlässig 

und wahrhaftig. 

Jesaja 25, 1  
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Druck: esf-print 

Jesus, dein Licht fu ll' dies 

Land mit des Vaters Ehre! 

Kömm, Heil'ger Geist, setz die Herzen in Brand! 

Fließ Gnadenström, u berflute dies Land mit Liebe! 

Sende dein Wört, Herr, dein Licht strahle auf!  
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